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12. Dezember 2013 

An die 
Gemeinderäte 
des Kantons Aargau 

Optimierung der Aufgabenteilung und Neuordnung des Finanzausgleichs; Konsultation 

Sehr geehrte Damen und Herren Gemeindeammänner 
Sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 

Seit längerem laufen die Arbeiten zur Überprüfung und Anpassung der Aufgaben- und Lastenvertei-
lung zwischen Kanton und Gemeinden sowie zur Neuordnung des Finanzausgleichs zwischen den 
Gemeinden. Im Sommer 2012 haben wir die Gemeinden an drei Informationsveranstaltungen über 
die zu bearbeitenden Themen und das geplante Vorgehen informiert. 

Der Grosse Rat hat am 12. November 2013 dem Ausgleichsgesetz Spitalfinanzierung in zweiter Be-
ratung zugestimmt. Bei diesem Gesetz handelt es sich um eine Übergangslösung für die Jahre 2014 
bis 2016, welche mit der Neuordnung von Aufgabenteilung und Finanzausgleich abgelöst werden 
soll. 

Obwohl es bis zur Verabschiedung des Ausgleichsgesetzes Spitalfinanzierung zu Verzögerungen 
gegenüber dem ursprünglichen Zeitplan gekommen ist, hält der Regierungsrat am Ziel fest, dass die 
Neuordnung von Aufgabenteilung und Finanzausgleich im Jahr 2016 in Kraft treten und ab 2017 
finanzwirksam werden soll. 

ln den letzten Monaten wurde in Zusammenarbeit mit den beiden paritätischen Begleitgremien von 
Kanton und Gemeinden (Koordinationskommission und Arbeitsgruppe) ein Konzept "Optimierung der 
Aufgabenteilung zwischen Kanton und Gemeinden und Neuordnung des Finanzausgleichs" erarbei-
tet. Das Konzept beschreibt die wesentlichen Eckpunkte der geplanten Veränderungen bei der Auf-
gabenteilung und beim Finanzausgleich . Zu den einzelnen Themenbereichen enthält es jeweils meh-
rere Leitsätze mit entsprechenden Erläuterungen. Noch nicht Gegenstand des Konzepts sind die 
Einzelheiten zur Ausgestaltung und zur rechtlichen Umsetzung der Vorschläge sowie die detaillierten 
Berechnungen. 

Da es sich um ein für die Gemeinden zentrales Geschäft handelt, ist es dem Regierungsrat ein An-
liegen, schon in der jetzigen Phase die Position der Gemeinden zu den wichtigsten Grundsatzent-
seheiden zu kennen. Er möchte die Gesetzesentwürfe in Kenntnis der Position der Gemeinden zu 
wichtigen Eckpunkten der vorgesehenen Neuregelungen erarbeiten. 

Der Regierungsrat hat daher am 4. Dezember 2013 das vorliegende Konzept verabschiedet und das 
Departement Volkswirtschaft und Inneres beauftragt, dazu eine Konsultation bei den Gemeinden 
durchzuführen . Ergänzend werden auch die in die Arbeiten involvierten Verbände der Gemeinden 



sowie die im Grossen Rat vertretenen politischen Parteien eingeladen, sich zu den Grundzügen der 
vorgesehenen Neuregelungen zu äussern . 

Ich freue mich, Ihnen das Konzept zustellen zu können. Als weiteres Dokument erhalten Sie die 
Kurzfassung des Analyseberichts "Neuordnung der Aufgabenteilung und des Finanzausgleichs". 
Darin sind die Ergebnisse der umfangreichen Analysen zusammengefasst, mit welchen die Ist-
Situation, der Handlungsbedarf und die Handlungsalternativen untersucht wurden. Die Analyseer-
gebnisse bilden eine wichtige Grundlage für das Konzept und erleichtern dessen Verständnis. 

Für Ihre Stellungnahme zum Konzept erhalten Sie einen Fragebogen. Alle Unterlagen sind auch 
elektronisch zugänglich, und zwar unter www.ag.ch/alv/aktuell. Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie 
den Fragebogen nach Möglichkeit auf elektronischem Weg ausfüllen. 

Ich bitte Sie, uns Ihre Stellungnahme bis spätestens am 28. Februar 2014 zukommen zu lassen. 

Im Frühjahr 2014 wird das Konzept unter Berücksichtigung der Ergebnisse aus der Konsultation 
bereinigt. Auf dieser Basis wird die Anhörungsvorlage erarbeitet. Die Anhörung beginnt voraussicht-
lich im Herbst 2014. ln diesem Rahmen werden Sie Gelegenheit haben, sich zu den Gesetzesent-
würfen mit den im Detail ausgearbeiteten Vorschlägen zu äussern. 

Ich freue mich, wenn Sie von der Möglichkeit Gebrauch machen, zum Konzept Stellung zu nehmen. 
Die Fachsteile Aufgaben- und Lastenverteilung (www.ag.ch/fachstelle-alv; 062 I 835 15 71) und ich 
selber (062 835 14 00) stehen Ihnen für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung. 

Beilagen 
• Konzept 
• Analysebericht (Kurzfassung) 
• Fragebogen 
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